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Cecilia Bozzoli

CELESTE
Das versteckte Kind

Still,
mach keinen Ton !

Niemand darf
wissen.

was
wissen ?

Dass es 
uns gibt!
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ISBN 978-3-03777-286-7
60 Seiten
21.0 × 28.0 cm
SFr. 28.00 / € 28.00

Nominierung Deutscher Jugendliteraturpreis 2025
Gemeinsam mit dem Autor Pierdomenico Bortune und der
Illustratorin Cecilia Bozzoli freuen wir uns sehr über die
Nominierung der Kritikerjury für den Deutschen Jugend-
literaturpreis 2025 in der Sparte Sachbuch.

ISBN 978-3-03777-286-7

Die Kritikerjury schreibt zum Buch:

«Bewegend erzählt dieser Comic von 
einem bisher wenig beleuchteten Kapi-
tel Schweizer Geschichte. Im Dialog mit 
ihrer älteren Nachbarin Celeste erfährt 
die Teenagerin Léane von deren drama-
tischen Erlebnissen als Kind eines ita-
lienischen Saisonniers. Der heikle Auf-
enthaltsstatus dieser Gastarbeiter:innen 
untersagte den Familiennachzug. Das 
führte dazu, dass Tausende Kinder heim-
lich in die Schweiz geholt wurden. So 
auch Celeste, die in den 1960er Jahren 
illegal dort lebte.
Sie war eines der vielen versteckten 
Kinder, die ihre Kindheit in ständiger 
Angst vor Entdeckung verbrachten.

CELESTE
Das versteckte Kind

Cecilia Bozzoli,
Illustratorin

Pierdomenico Bortune,
Autor
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Dynamische Panelfolgen mit vielen 
filmischen Perspektiven lassen Celestes 
Erinnerungen mit hoher Eindringlich-
keit lebendig werden. Kombiniert wird 
die in sepia gefärbte Vergangenheit mit 
Gegenwartssequenzen in schwarz-weiss. 
In kunstvoller Verbindung der Zeitebenen 
transportieren Pierdomenico Bortunes 
Text und Cecilia Bozzolis Zeichnungen 
die Themen Migration und Integration 
generationenübergreifend. Sie bieten 
Anlass für die konkrete erinnerungskul-
turelle Auseinandersetzung mit Men-
schenrechten und deren Wert für unsere 
Gesellscha¢. Historische und politische 
Hintergrundinformationen fundieren 
das Wissen um das Leid der Saisonniers-
kinder und ihrer Eltern.»
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Serina Heinen
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Zwischen Religion und 
marxistischer Ideologie
Die viel�ltigen Weltanschauungen von 
Mitgliedern der Kommunistischen Partei 
Chinas

ISBN 978-3-03777-314-7
ca. 256 Seiten
15.5 × 22.5 cm
ca. SFr. 38.00 / € 38.00

Serina Heinen 

Zwischen Religion und marxistischer Ideologie
Die vielfältigen Weltanschauungen von Mitgliedern der 
Kommunistischen Partei Chinas

Erscheint im Oktober 2025.

Seit ihrer Gründung untersagt die Kommunistische Partei Chinas 
(KPCh) ihren Mitgliedern, sich zu einer Religion zu bekennen, 
und verlangt von ihnen, den Atheismus hochzuhalten und einen 
«kommunistischen Glauben» zu vertreten. Das vorliegende Buch 
deckt Diskrepanzen zwischen der o©iziellen Parteidisziplin und 
der gelebten Realität an der Parteibasis auf. Anhand qualitativer 
Interviews mit 49 Parteimitgliedern analysiert Serina Heinen deren 
persönlichen Bezug zu Religion und zur kommunistischen Ideologie. 
Dabei o©enbart sich eine weltanschauliche Vielfalt, die der o©iziellen 
Forderung nach ideologischer Einheit entgegensteht: ein Spektrum 
an religiösen und säkularen Parteimitgliedern, deren Verhältnis zur 
KPCh von überzeugter Identifikation bis hin zu Skepsis, Desinteresse 
und Kritik reicht.
Die Existenz von religiösen Parteimitgliedern wir¢ Fragen für den 
religionssoziologischen Fachdiskurs zu Säkularität im Sinne einer 
Unterscheidung zwischen Religiösem und Säkularem auf. So spren-
gen die komplexen Identitätskonstruktionen und Positionierungen 
den konzeptuellen Rahmen von Säkularität und machen damit die 
Grenzen ihrer theoretischen Tragweite sichtbar.

ISBN 978-3-03777-314-7

Reihe CULTuREL Serina Heinen promovierte in Religionswissenscha¢
an der Universität Freiburg (CH). Sie forschte mehrere 
Jahre in Yunnan, China, und erhielt für die Dissertation, 
auf der diese Monographie basiert, den Vigener-Preis 
der Universität Freiburg. Aktuell arbeitet sie als wissen-
scha¢liche Mitarbeiterin bei der Schweizerischen 
Studiensti¢ung.

Die religiöse Praxis in China.
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Carla Hagen
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Jenische 
Weltsichten
Religionsbezogene Identitätsbildung im 
Kontext von katholischer Fürsorge und 
Antiziganismus in der Schweiz

Reihe CULTuRELCarla Hagen, Dr., ist Mitarbeiterin des Fachbereichs 
Religionswissenscha¢ am Departement für Sozial-
anthropologie und Kulturwissenscha¢liche Studien an 
der Universität Bern. Sie wurde 2022 mit der vorliegenden 
Dissertation an der Universität Freiburg promoviert.

Carla Hagen

Jenische Weltsichten
Religionsbezogene Identitätsbildung im Kontext von 
katholischer Fürsorge und Antiziganismus in
der Schweiz

Die Verfolgung der Jenischen, die bis ins 20. Jahrhundert andauerte, 
ist in der Schweiz mittlerweile als «Verbrechen gegen die Mensch-
lichkeit» anerkannt. Carla Hagen beleuchtet die damit verbundenen 
Diskriminierungspraktiken aus religionswissenscha¢licher, zeitge-
schichtlicher und rassismuskritischer Perspektive. Sie untersucht 
die Rolle katholischer Institutionen, insbesondere des Seraphischen 
Liebeswerks, das eine der bedeutendsten Einrichtungen der katholi-
schen Kinderfürsorge im frühen 20. Jahrhundert war. Archivmaterial 
zeigt, dass die Wahrnehmung der Jenischen als eine «besondere 
Menschengattung» in antiziganistischen Traditionslinien verwurzelt 
ist.
Das durch die Verfolgungspraktiken ausgelöste kollektive Trauma 
prägt das Leben von Jenischen bis heute. Die Auswirkungen auf ihre 
Weltsichten werden anhand von biografischen Interviews ergründet. 
Das Konzept der Weltsichten hil¢ dabei, unterschiedliche Erinne-
rungsmuster, Narrative über das Jenischsein und die Religion sowie 
Strategien zur Bewältigung von Kontingenz zu rekonstruieren und 
in ihrer Verflechtung darzustellen. So wird ein neuer Blick auf dieses 
tragische Kapitel der Schweizer Geschichte ermöglicht.

Erscheint im September 2025.
ISBN 978-3-03777-315-4

ISBN 978-3-03777-315-4
ca. 360 Seiten
15.5 × 22.5 cm
ca. SFr. 43.00 / € 43.00

Religiöse Orientierung, Lebensweisen

und Familienschicksale der Jenischen.
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Freiwilligen-
Monitor 
Schweiz 2025

Adrian Fischer
Markus Lamprecht
Hanspeter Stamm

ISBN 978-3-03777-316-1 
ca. 200 Seiten
16.5 × 24.0 cm
ca. SFr. 28.00 / € 28.00

Adrian Fischer, Markus Lamprecht, Hanspeter Stamm

Freiwilligen-Monitor Schweiz 2025

Erscheint im August 2025.

Zum fün¢en Mal seit 2007 präsentiert der Freiwilligen-Monitor 
Schweiz umfassende Zahlen und Fakten zur Freiwilligenarbeit in der 
Schweiz. Die Studie zeigt, wie und warum sich Personen freiwillig 
und unentgeltlich für andere Menschen einsetzen. Sie macht Verän-
derungen sichtbar und ist ein wichtiger Gradmesser für das Gemein-
wohl und den sozialen Zusammenhalt in der Schweizer Gesellscha¢. 
Der Monitor ist zu einem unverzichtbaren Nachschlagewerk für alle 
geworden, die sich mit der Freiwilligenarbeit beschä¢igen.

Herausgegeben wird der Freiwilligen-Monitor von der Schweize-
rischen Gemeinnützigen Gesellscha¢ (SGG). Diese setzt sich für 
eine aktive Zivilgesellscha¢, den sozialen Zusammenhalt und eine 
lebendige Demokratiekultur ein. Mitträger des Freiwilligenmonitors 
sind das Migros-Kulturprozent, die Beisheim Sti¢ung sowie rund 
30 Partnerorganisationen.

ISBN 978-3-03777-316-1

Reihe Freiwilligkeit Die Autoren Adrian Fischer, Markus Lamprecht und 
Hanspeter Stamm arbeiten für das Sozialforschungsbüro 
Lamprecht & Stamm. Dieses führt seit 1993 wissenscha¢-
liche Studien und Evaluationen für Bundesämter, 
kantonale und lokale Stellen sowie ö©entliche und private 
Organisationen durch.

Das Nachschlagewerk zum Thema

Freiwilligenarbeit in der Schweiz.

Der Freiwilligen-Monitor wird von der Schweizerischen 
Gemeinnützigen Gesellscha¢ (SGG) herausgegeben.
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Gisela Hauss, Kevin Heiniger, Daniela Hörler

Ö�entliche Erziehungsräume zwischen Szene,
Protest und Stadtpolitik
Die städtische Kinder- und Jugendhilfe in Zürich
im Fokus (1970 bis 1990)

Transformationen in der Kinder- und Jugendhilfe sind o¢ klein-
räumig und in ihrer Dynamik ungleichzeitig. Sie sind eingebun-
den in gesellscha¢liche Entwicklungen, in Steuerungsformen von 
Fachverwaltungen sowie in kommunale und übergreifende Politiken. 
Sie orientieren sich an pädagogischem Wissen und Heimpraxis und 
werden gleichzeitig herausgefordert vom protestierend eingebrach-
ten Eigensinn von Kindern und Jugendlichen, innerhalb und ausser-
halb der Einrichtungen der Heimerziehung.

Der vorliegende Band legt für die Schweiz erstmals eine interdiszi-
plinär angelegte Analyse zum vielfältigen Reformgeschehen in der 
Kinder- und Jugendhilfe in den Umbrüchen zwischen 1970 und 1990 
vor. Auf stationäre Einrichtungen in der Verantwortung der Stadt 
Zürich fokussierend, ö©net er den Blick für die Plastizität der Kinder- 
und Jugendhilfe und ihrer Angebote, sei das auf der konkreten oder 
der allgemeinen Ebene. Mit einer breiten Herangehensweise löst 
sich die Darstellung von der bislang dominierenden Konzentration 
auf «68» und «die Heimkampagne» und erschliesst neues Wissen zu 
Veränderungsdynamiken am Schnittpunkt ö©entlicher Erziehungs-
räume und sozialer und gesellscha¢licher Bewegungen.

Erscheint im September 2025.

Soziale Arbeit im Fokus

Gisela Hauss
Kevin Heiniger
Daniela Hörler

ÖFFENTLICHE ERZIEHUNGSRÄUME 
ZWISCHEN SZENE, 
PROTEST UND STADTPOLITIK
Die städtische Kinder - und Jugendhilfe 
in Zürich im Fokus (1970 – 1990)

ISBN 978-3-03777-313-0

Reihe Soziale Arbeit im Fokus

ISBN 978-3-03777-313-0
ca. 184 Seiten
15.5 × 22.5 cm
ca. SFr. 34.00 / € 34.00

Einblicke in die Geschichte 

der Kinder- und Jugendheime. 

Gisela Hauss, Prof. Dr., ist Professorin an der Hochschule für 
Soziale Arbeit, Fachhochschule Nordwestschweiz. Ihre Schwer-
punkte sind: Theorien und Geschichte der Sozialen Arbeit 
und Sozialstaatlichkeit im regionalen, nationalen und inter-
nationalen Kontext, Gender und soziale Ungleichheiten.

Kevin Heiniger, Dr. phil., ist wissenscha¢licher Mitarbeiter an 
der Hochschule für Soziale Arbeit, Fachhochschule Nordwest-
schweiz. Als Historiker arbeitet er dort am Institut Integration 
und Partizipation zur Geschichte von Fürsorgeregimen und 
Sozialstaatlichkeit.

Daniela Hörler ist wissenscha¢liche Mitarbeiterin an der Hoch-
schule für Soziale Arbeit, Fachhochschule Nordwestschweiz 
am Institut Integration und Partizipation. Sie promoviert an der 
Universität Innsbruck am Institut für Erziehungswissenscha¢ in 
kritischer Geschlechter- und Sozialforschung.
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Observatoire 
du bénévolat 
en Suisse 2025

Adrian Fischer
Markus Lamprecht
Hanspeter Stamm

Collection Bénévolat Les auteurs Adrian Fischer, Markus Lamprecht et 
Hanspeter Stamm travaillent au sein du bureau d’études 
sociales Lamprecht & Stamm. Depuis 1993, cette société 
e©ectue des études et des évaluations scientifiques pour 
des o©ices fédéraux, des services cantonaux et régionaux, 
ainsi que pour des organisations publiques et privées.

Adrian Fischer, Markus Lamprecht, Hanspeter Stamm

Observatoire du bénévolat en Suisse 2025

Pour la cinquième fois depuis 2007, l’Observatoire du bénévolat 
en Suisse présente des faits et chi©res complets sur le bénévolat 
en Suisse. L’étude montre comment et pourquoi des personnes 
s’engagent bénévolement et gratuitement pour d’autres personnes. 
Elle rend les changements visibles et constitue un indicateur impor-
tant du bien commun et de la cohésion sociale au sein de la société 
suisse. L’Observatoire est devenu un ouvrage de référence incontour-
nable pour toutes celles et tous ceux qui s’occupent du bénévolat.

L’Observatoire du bénévolat est publié par la Société suisse d’utilité 
publique (SSUP). Celle-ci s’engage en faveur d’une société civile 
active, de la cohésion sociale et d’une culture démocratique vivante. 
L’Observatoire du bénévolat est porté conjointement par le Pourcent 
culturel Migros, la fondation Beisheim et une trentaine d’organisa-
tions partenaires.

Parution en août 2025.
ISBN 978-2-88351-133-0

ISBN 978-2-88351-133-0
env. 200 pages
16.5 × 24.0 cm
env. SFr. 28.00 / € 28.00

L’ouvrage de référence

sur le bénévolat en Suisse.

L’Observatoire du bénévolat est publié par la Société
suisse d’utilité publique (SSUP).
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ISBN 978-2-88351-131-6
env. 516 pages
15.0 × 24.6 cm
env. SFr. 48.00 / € 48.00

Sara Petrella et Mylène Steity (dir.)

ABC arts & musées
Histoire coloniale et voix autochtones

Parution en Juillet 2025.

Conçu sous la forme d’un abécédaire, cet ouvrage collectif propose 
un vaste panorama des rapports entre histoire des arts et études 
postcoloniales. En réponse à l’actualité sur la décolonisation des 
musées, un espace de réflexion est ouvert autour de thématiques 
telles que les collections dites « ethnographiques », les narratifs de 
l’histoire coloniale et les perspectives autochtones. En réunissant 
des chercheur·euse·s, artistes, militant·e·s et expert·e·s engagé·e·s, 
ce livre se veut un carrefour d’échanges entre articles scientifiques, 
contributions artistiques et essais. Au travers de ces multiples voix, 
cet abécédaire invite ainsi à repenser l’histoire des arts et des musées 
comme un espace d’expérimentation au-delà des frontières discipli-
naires et géographiques, pour o©rir un éclairage original et sensible 
sur les enjeux contemporains de l’étude du passé, tout en ouvrant de 
nouvelles voies pour l’avenir.

ISBN 978-2-88351-131-6

Sara Petrella est historienne des arts à l’Université de 
Fribourg. Après une thèse de doctorat à Genève, elle a 
travaillé dans plusieurs universités en Suisse et au Canada, 
tout en participant à des projets culturels auprès de 
musées, centre culturels autochtones et ONG.

Mylène Steity est doctorante en muséologie et historienne 
de l’art diplômée de l’Université de Neuchâtel. En tant que 
conservatrice, elle collabore avec plusieurs institutions 
et musées en Suisse. Son travail inclut la conception et 
l’animation d’ateliers de médiation portant sur l’héritage 
des Lumières, qu’elle aborde à travers le prisme des études 
postcoloniales.

Repenser les arts et les musées

dans une perspective plurielle.
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Questions sociales

Max Lovey

Du droit formel au droit réel
Le non-recours et les actions pour le réduire›

ISBN 978-2-88351-134-7 
env. 220 pages
15.5 × 22.5 cm
env. SFr. 38.00 / € 38.00

Max Lovey

Du droit formel au droit réel
Le non-recours et les actions pour le réduire

Parution en novembre 2025.

Mis en lumière par la recherche qui en a révélé la prégnance en 
Suisse et à l’international, le phénomène du non-recours aux pres-
tations sociales s’est progressivement fait une place dans le débat 
publique. De manière connexe, un nombre croissant d’actions ont 
été mises en place afin de favoriser l’accès aux droits.
S’appuyant sur la littérature existante, cet ouvrage propose un 
modèle explicatif du non-recours inspiré de l’approche par les 
capabilités d’Amartya Sen. Il éclaire la manière dont les situations 
de (non-)recours sont l’aboutissement d’un processus complexe lors 
duquel dispositions individuelles, normes sociales et action publique 
sont interconnectées. Pour ce faire, l’ouvrage se base sur un matériau 
empirique composé d’entretiens qualitatifs réalisés avec des bénéfi-
ciaires, agents prestataires et responsables de deux dispositifs visant 
à réduire le non-recours dans une commune genevoise, ainsi qu’avec 
des acteurs et actrices des politiques sociales au niveau cantonal.

ISBN 978-2-88351-134-7

Collection Questions sociales Max Lovey est docteur en sciences sociales à l’Université 
de Genève. Spécialisé dans les politiques sociales, il est en-
gagé sur le projet de recherche Horizon Europe « Involve », 
qui porte sur les déterminants de la confiance des publics 
vulnérables envers les institutions et le politique. 

Une approche multi-niveaux et dynamique

pour l’étude empirique du non-recours.
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Christina Wy�enbach

Sektenbeobachtung 
als interstitieller Raum
Reaktionen auf neue religiöse Bewegungen 
in der Schweiz seit den 1960er-Jahren

Christina Wyttenbach
Sektenbeobachtung als interstitieller Raum
Reaktionen auf neue religiöse Bewegungen 
in der Schweiz seit den 1960er-Jahren

Reihe CULTuREL
ISBN 978-3-03777-299-7
ca. 424 Seiten, 15.5 × 22.5 cm
ca. SFr. 48.00 / € 48.00

Andrea Elisabeth Suter-Bieinisowitsch
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Rap und Islam 
in Frankreich
Die Polemik #PasDeMédineAuBataclan

Andrea Elisabeth Suter-Bieinisowitsch 
Rap und Islam in Frankreich
Die Polemik #PasDeMédineAuBataclan

Reihe CULTuREL
ISBN 978-3-03777-306-2
ca. 326 Seiten, 15.5 × 22.5cm
ca. SFr. 48.00 / € 48.00

Gemeindeführungsmodelle 
in der Deutschschweiz

Eine Übersicht und Handlungsempfehlungen

Jonas Willisegger
Alex Lötscher
Marco Eichenberger

Jonas Willisegger, Alex Lötscher,
Marco Eichenberger
Gemeindeführungsmodelle
in der Deutschschweiz
Eine Übersicht und
Handlungsempfehlungen

ISBN 978-3-03777-307-9
ca. 150 Seiten, 15.5 × 22.5cm
ca. SFr. 34.00 / € 34.00

Cohésion sociale et pluralisme culturel
Sozialer Zusammenhalt und kultureller Pluralismus
Social Cohesion and Cultural Pluralism

Fremdplatzierungsprozesse in den Kantonen 
Bern und Tessin, 1960 bis 1980

Mira Ducommun

Kategorisiert, verwaltet und platziert

Mira Ducommun
Kategorisiert, verwaltet und platziert

Reihe Sozialer Zusammenhalt
und kultureller Pluralismus
ISBN 978-3-03777-305-5
ca. 344 Seiten, 15.5 × 22.5 cm
ca. SFr. 43.00 / € 43.00

Terrains 
des sciences 

sociales

Lisa Marx
Fédéralisme, art et démocratie
Fabriquer les politiques culturelles 
en Suisse

Lisa Marx
Fédéralisme, art et démocratie
Fabriquer les politiques culturelles
en Suisse

Collection Terrains des sciences sociales
ISBN 978-2-88351-089-0
244 pages, 15.5 × 22.5 cm
env. SFr. 43.00 / € 43.00

Regards croisés sur le travail social

TROUBLES DANS L’INSERTION
Rendre capables des jeunes souffrant psychiquement 

Antoine Sansonnens

Antoine Sansonnens
Troubles dans l’insertion
« Rendre capables » des jeunes sou©rant 
psychiquement

Collection Regards croisés sur le travail 
social
ISBN 978-2-88351-132-3
env. 412 pages, 15.5 × 22.5 cm
env. SFr. 43.00 / € 43.00

Gender IssuesDina Bolokan, Anukriti Dixit, Melina 
Rutishauser and Julia Wartmann (eds.)
Doing Gender Studies: 
Producing Knowledge 
Otherwise

Dina Bolokan, Anukriti Dixit,
Melina Rutishauser, Julia Wartmann (eds.)
Doing Gender Studies: Producing
Knowledge Otherwise

Series Gender Issues
ISBN 978-3-03777-310-9
ca. 290 pages, 15.5 × 22.5 cm
ca. SFr. 38.00 / € 38.00

Jenny Bentley Guardians of the 
Land and Water
Rituals, Vulnerability, 
and Indigenous 
Belonging  Among the 
Himalayan Mútunci

Jenny Bentley
Guardians of Land and Water
Rituals, Vulnerability, and Indigenous
Belonging Among the Himalayan Mútunci

ISBN 978-3-03777-288-1
ca. 360 pages, 15.5 × 22.5 cm
ca. SFr. 43.00 / € 43.00

ISBN 978-3-03777-307-9

ISBN 978-3-03777-299-7

ISBN 978-3-03777-305-5

ISBN 978-3-03777-306-2

ISBN 978-2-88351-089-0 ISBN 978-2-88351-132-3

ISBN 978-3-03777-288-1ISBN 978-3-03777-310-9

Bereits angekündigt / Déjà annoncé / Already announced



12

Cohésion sociale et pluralisme culturel
Sozialer Zusammenhalt und kultureller Pluralismus
Social Cohesion and Cultural Pluralism

Philippe Wanner und Rosita Fibbi (Hrsg.)

Migrationslandschaft im 21. Jahrhundert 
in der Schweiz

Philippe Wanner und Rosita Fibbi (Hrsg.)
Migrationslandscha¤ im 21. Jahrhundert
in der Schweiz

Reihe Sozialer Zusammenhalt
und kultureller Pluralismus
ISBN 978-3-03777-302-4
270 Seiten, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

Cohésion sociale et pluralisme culturel
Sozialer Zusammenhalt und kultureller Pluralismus
Social Cohesion and Cultural Pluralism

Philippe Wanner et Rosita Fibbi (dir.)

Paysage migratoire au XXle siècle 
en Suisse

Philippe Wanner et Rosita Fibbi (dir.) 
Paysage migratoire au XXIe siècle
en Suisse

Collection Cohésion sociale
et pluralisme culturel
ISBN 978-2-88351-129-3
262 pages, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

Daniel Elmiger
Das Kreuz mit dem Schweizer
Fremdsprachenunterricht
Wohin mit den Landessprachen?
ISBN 978-3-03777-308-6

Les langues nationales dans
l’enseignement des langues suisse
La croix et la bannière
ISBN 978-2-88351-130-9

Reihe / Collection Penser la Suisse
148 Seiten / 148 pages, 11.0 × 17.0 cm
SFr. 19.00 / € 19.00 

Carlo Knöpfel, Isabel Heger-Laube, Rebecca 
Durollet, Yann Bochsler und Sandra Janett
Alt werden ohne betreuende 
Familienangehörige
Herausforderungen für Alterspolitik
und Altersarbeit

Reihe Soziale Arbeit im Fokus
ISBN 978-3-03777-301-7
302 Seiten, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 43.00 / € 43.00

Florian Elliker, Niklaus Reichle
Zukun¤ Cannabis

Reihe Unexplored Realities
ISBN 978-3-03777-309-3
104 Seiten, 14.0 × 21.0cm
SFr. 12.00 / € 12.00
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Francesca Falk
Gegen die blendende Evidenz 
der Gegenwart
Geschichte, die in die Zukunft weist

GEGENWART
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Es geht nicht nur darum, wie die Welt war und ist, 
sondern wie sie sein könnte.

Seismo Falk blendende Evidenz_gelb.indd   3 21.04.24   14:24

Francesca Falk
Gegen die blendende Evidenz
der Gegenwart
Geschichte, die in die Zukun¢ weist

Reihe Gegenwart und Geschichte
ISBN 978-3-03777-298-0
106 Seiten, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 18.00 / € 18.00

Sandro Cattacin, Fiorenza Gamba, 
Olivier Waeber (dir.)
Penser et planifier la ville des di¦érences

Collection Chôra
ISBN 978-2-88351-122-4
226 pages, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 43.00 / € 43.00
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Relations with Parents 
Statements

Marc Szydlik

Marc Szydlik
Relations with Parents
Statements

ISBN 978-3-03777-303-1
200 pages, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 34.00 / € 34.00

ISBN 978-3-03777-302-4

ISBN 978-3-03777-301-7

ISBN 978-2-88351-129-3

ISBN 978-3-03777-308-6 ISBN 978-2-88351-130-9
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Das Kreuz mit 
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Pierdomenico Bortune, Cecilia Bozzoli
CELESTE
Das versteckte Kind

ISBN 978-3-03777-286-7
60 Seiten, 21.0× 28.0 cm
SFr. 28.00 / € 28.00

Nominiert für den
Deutschen Jugendliteraturpreis 2025

Pierdomenico Bortune, Cecilia Bozzoli
CELESTE
bambina nascosta

ISBN 978-3-03777-290-4
60 pagine, 21.0× 28.0 cm
SFr. 28.00 / € 28.00

Age Report V

Wohnen und 
Nachbarschaft 
im Alter 
Valérie Hugentobler und Alexander Seifert (Hrsg.)

Valérie Hugentobler, Alexander Seifert (Hrsg.)
Wohnen und Nachbarscha¤ im Alter
Age Report V 

Reihe Age Report 
ISBN 978-3-03777-297-3
280 Seiten, 16.5 × 24.0 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

Age Report V

Habiter, vieillir 
et voisiner 
Valérie Hugentobler et Alexander Seifert (dir.)

Valérie Hugentobler, Alexander Seifert (dir.) 
Habiter, vieillir et voisiner
Age Report V

Collection Age Report
ISBN 978-2-88351-126-2
276 pages, 16.5 × 24.0 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

Esteban Piñeiro, Stefanie Kurt, Eva Mey 
und Peter Streckeisen (Hrsg.)
Soziale Arbeit und Integrationspolitik 
in der Schweiz. Professionelle Positions-
bestimmungen

Reihe Soziale Arbeit im Fokus 
ISBN 978-3-03777-278-2
358 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 43.00 / € 43.00

Soziale Arbeit im Fokus
Regards croisés sur le travail social

Marina Richter
Julia Emprechtinger
(Hrsg. / dir.)

SOZIALE ARBEIT IN DER SCHWEIZER 
JUSTIZVOLLZUGSLANDSCHAFT

LE TRAVAIL SOCIAL DANS LE PAYSAGE 
DE L’EXÉCUTION DES SANCTIONS PÉNALES 
EN SUISSE

Marina Richter, Julia Emprechtinger
(Hrsg. /dir)
Soziale Arbeit in der Schweizer
Justizvollzugslandscha¤
Le travail social dans le paysage de 
l’exécution des sanctions pénales en Suisse

Reihe Soziale Arbeit im Fokus
Collection Regards croisés sur le travail social
ISBN 978-3-03777-296-6
ISBN 978-2-88351-128-6
412 Seiten/pages, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 48.00 / € 48.00

Kurze Geschichte 
der italienischen Migration 
in der Schweiz

Toni Ricciardi 

GEGENWART
GESCHICHTE
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N

D Toni Ricciardi
Kurze Geschichte der italienischen 
Migration in der Schweiz

Reihe Gegenwart und Geschichte 
ISBN 978-3-03777-253-9 
236 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

Claire Brizon
Collections coloniales. À l’origine 
des fonds anciens non européens 
dans les musées suisses

Collection Présent et histoire
ISBN 978-2-88351-117-0
228 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00/ € 38.00
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Yann Bochsler 

Governing the Young Poor in Switzerland
How the Moral Foundations of Work Ethics Guide 
Social Assistance Discourse

›
Studies on the Social Question

Yann Bochsler
Governing the Young Poor in Switzerland
How the Moral Foundations of Work
Ethics Guide Social Assistance Discourse

Series Studies on the Social Question 
ISBN 978-3-03777-287-4
300 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00
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Pascal Maeder,  Milena Chimienti,  Viviane Cretton, Christian 
Maggiori, Isabelle Probst et Stéphane Rullac (dir.)

Innovation et inter vention sociale : 
impacts, méthodes et mises en œuvre dans les domaines 
de la santé et de l’action sociale

›
Questions sociales

Pascal Maeder, Milena Chimienti, Viviane Cret-
ton, Christian Maggiori, Isabelle Probst 
et Stéphane Rullac (dir.)
Innovation et intervention sociales : impacts,
méthodes et mises en œuvre dans les 
domaines de la santé et de l’action sociale

Collection Questions sociales 
ISBN 978-2-88351-120-0 
378 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 48.00 / € 48.00

ISBN 978-3-03777-286-7

ISBN 978-3-03777-278-2

ISBN 978-3-03777-290-4

ISBN 978-2-88351-120-0ISBN 978-3-03777-287-4

ISBN: 978-3-03777-253-9 ISBN: 978-2-88351-117-0

Backlist
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Robert Fluder, Dorian Kessler und
Claudia Schuwey
Scheidung als soziales Risiko.
Analyse zu den institutionellen
Rahmenbedingungen und den
geschlechterspezifischen Folgen

ISBN 978-3-03777-284-3
210 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

Irene Becci (dir.)
Les éco-spiritualités contemporaines. 
Un changement culturel en Suisse

Collection CULTuREL 
ISBN 978-2-88351-123-1 
252 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 43.00 / € 43.00

GeschlechterfragenPhilomina Bloch-Chakkalakkal
Unsichtbar unverzichtbar 
Familien- und Berufsleben 
von Nurses aus Kerala 
in der Schweiz 
aus einer postmigrantischen 
Perspektive

Philomina Bloch-Chakkalakkal
Unsichtbar unverzichtbar
Familien- und Berufsleben von Nurses
aus Kerala in der Schweiz aus einer
postmigrantischen Perspektive

Reihe Geschlechterfragen
ISBN 978-3-03777-295-9
120 Seiten, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 23.00 / € 23.00

Questions de genreThierry Delessert
Chiara Boraschi 
Nelly Valsangiacomo (dir.)
Pauvres, immorales 
et contraintes
Les adversités 
des mères célibataires 
en Suisse
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Thierry Delessert, Chiara Boraschi,
Nelly Valsangiacomo (dir.)
Pauvres, immorales et contraintes
Les adversités des mères célibataires
en Suisse

Collection Questions de genre
ISBN 978-2-88351-124-8
164 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 34.00 / € 34.00

Geschlechterfragen
AG Transformation 
von Männlichkeiten (Hrsg.)
Zeitdiagnose Männlichkeiten 
Schweiz
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AG Transformation von Männlichkeiten 
(Hrsg.)
Zeitdiagnose Männlichkeiten Schweiz

Reihe Geschlechterfragen
ISBN 978-3-03777-217-1
280 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 33.00

Gender IssuesAlors que la propreté est une valeur absolue des 
sociétés riches, le travail de celles et ceux qui éliminent 
la saleté est socialement et économiquement dévalorisé. En 
Suisse, le nettoyage comme activité professionnelle est 
majoritairement accompli par des femmes et des personnes 
d’origine étrangère. Ce travail représente une de leurs seules 
possibilités d’insertion sur le marché de l’emploi. Comment 
ces personnes font-elles pour tenir le coup dans un «sale bou-
lo»? Le présent ouvrage répond à cette question en analysant 
les pratiques et le discours des nettoyeuses et nettoyeurs qui 
entretiennent quotidiennement nos espaces. Etudiant les rela-
tions entre le personnel de nettoyage et les béné�ciaires 
du service rendu, il met en évidence les rapports de domina-
tion qui structurent le métier. De plus, à travers l’analyse d’un 
«petit métier », cette recherche révèle les mécanismes de 
di�é-renciation et de hiérarchisation en cours dans le monde 
du travail : la division sociale, sexuelle et raciale du travail et 
leur articulation ; la construction de la quali�cation masculine 
et de la déquali�cation féminine ; la fabrication de l’ordinaire 
féminin et de l’extraordinaire masculin.

Natalie Benelli est docteure ès sciences sociales. 
Elle a enseigné la sociologie du travail, les études genre 
et les politiques sociales et mène actuellement une recherche 
post-doctorale �nancée par le Fonds National Suisse de la Re-
cherche Scienti�que. Elle est Research Scholar à la New York 
University et à l’Università degli Studi di Milano-Bicocca.
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Revisioning Democracy 
and Women’s Su�rage: 
Critical Feminist 
Interventions

Katrin Meyer, Stephanie Pfenninger
Tuchschmid and Yunna Skliarova
Revisioning Democracy and Women’s 
Su¦rage: Critical Feminist Interventions

Series Gender Issues
ISBN 978-3-03777-289-8
316 pages, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

Aminata Devillers–Pierson Sandro Cattacin  Marisa Fois

 
 
 
 
 
 
 
 

Chi sa che le svizzere e gli svizzeri sono emigrati in Algeria? Si è trattata di una 
migrazione economica, che ha contribuito alla controversa colonizzazione francese. 
Al contrario, sono senz’altro noti i buoni uffici della Confederazione svizzera e il ruolo 
di facilitatore durante le negoziazioni per l’indipendenza dell’Algeria dalla Francia. 
Inoltre, la Svizzera ha accolto indipendentisti, rifugiate e rifugiati algerini, nonché 
fornito aiuti allo sviluppo.

Pur non possedendo colonie nel senso amministrativo del termine, la Svizzera ha 
preso parte alla colonizzazione. Come avveniva per il resto dell’Europa, le svizzere 
e gli svizzeri erano spesso percepiti come colonizzatori. Lo sono stati veramente? 
E in che modo?

Attraverso la storia di una famiglia, questo fumetto ripercorre la presenza svizzera 
in Algeria. I coloni, il rapporto con il popolo algerino, l’esportazione di una «svizzeritu-
dine» immaginaria e di presunti valori svizzeri, gli scontri e gli incontri, e infine il 
«ritorno» dall’oltremare che assomiglia a un’odissea. Il fumetto racconta l’arrivo in 
quello che viene considerato il proprio paese d’origine ma in cui non ci si riconosce, in 
cui la tutela necessaria sembra inesistente e le promesse fatte non vengono mante-
nute. Il «ritorno» è percepito come una punizione: ci si sente vittime dimenticate e 
senza diritti.
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AMINATA DEVILLERS–PIER-
SON (AWI), ILLUSTRATRICE, 
È NATA SULL’ISOLA DELLA 
MARTINICA. QUESTO È IL SUO 
PRIMO FUMETTO.

SANDRO CATTACIN È PRO-
FESSORE DI SOCIOLOGIA 
PRESSO L’UNIVERSITÉ DE 
GENÈVE, SPECIALIZZATO 
NEL CAMPO DELLA SALUTE, 
DELLE MIGRAZIONI E DELLA 
CITTÀ.

MARISA FOIS È STORICA 
PRESSO L’UNIVERSITÉ DE 
GENÈVE. LE SUE RICERCHE SI 
CONCENTRANO SULLE MI-
NORANZE IN NORD AFRICA, 
IL POSTCOLONIALISMO E LA 
DECOLONIZZAZIONE. 
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ISBN: 978-2-88351-114-9

Aminata Devillers-Pierson, 
Sandro Cattacin, Marisa Fois
Au revoir Algeria (Fumetto)

ISBN 978-2-88351-114-9
68 pagine, 17.0× 24.0 cm
SFr. 28.00 / € 25.00

Julien Debonneville
Devenir travailleuse domestique.
Perspectives philippines

Collection Questions de genre
ISBN 978-2-88351-112-5
208 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 34.00 / € 34.00

Aminata Devillers–Pierson Sandro Cattacin  Marisa Fois

 
 
 
 
 
 
 
 

Wem ist bekannt, dass Schweizerinnen und Schweizer nach Algerien ausgewandert 
sind? Dabei handelte es sich zwar um eine Auswanderung aus wirtschaftlichen Grün-
den, zur umstrittenen französischen Kolonialisierung beigetragen hat sie jedoch 
trotzdem. Besser in Erinnerung geblieben ist hingegen, dass die Guten Dienste der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft die Unabhängigkeit Algeriens von Frankreich 
erleichterten. So nahm die Schweiz für die algerische Unabhängigkeit Kämpfende und 
Flüchtlinge auf und leistete zudem Entwicklungshilfe.

Die Schweizerische Eidgenossenschaft war jedoch auch an der Kolonialisierung betei-
ligt, ohne eigene Kolonien in Algerien zu besitzen. Die Schweizerinnen und Schweizer 
wurden als Europäerinnen und Europäer vor Ort oft als Kolonisierende wahrgenommen. 
Aber waren sie es wirklich? Auf welche Art und Weise?

Anhand einer Familiengeschichte zeichnet dieser Comic die Welt der Schweizerinnen 
und Schweizer in Algerien nach. Die Ankunft als Siedelnde, die Beziehung zu den 
Algerierinnen und Algeriern, der Export einer imaginären Schweizer Kultur und ver-
meintlicher Schweizer Werte, die Konflikte und Begegnungen und schliesslich die 
«Rückkehr» aus Algerien, die einer Odyssee gleicht. Sie beschreibt die Ankunft 
zurück in der Schweiz, einem Land, das man zwar als Heimat betrachtet, mit dem 
man sich faktisch aber nicht mehr identifizieren kann. Ausserdem fehlte den Zurück-
kehrenden die notwendige Hilfe, und es stellte sich heraus, dass gemachte Verspre-
chungen nicht eingehalten wurden – die «Rückkehr» wurde zur Strafe: Man fühlt sich 
als Opfer, vergessen und rechtlos. 
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AMINATA DEVILLERS–PIER-
SON (AWI), DIE AUF DER 
INSEL MARTINIQUE GEBOREN 
WURDE, IST DIE ILLUSTRATO-
RIN DIESER ERZÄHLUNG. DIES 
IST IHR ERSTER COMICBAND.

SANDRO CATTACIN IST 
PROFESSOR FÜR SOZIO-
LOGIE AN DER UNIVERSITÄT 
GENF UND HAT SICH AUF 
DIE BEREICHE GESUNDHEIT, 
MIGRATION UND STADT 
SPEZIALISIERT.

MARISA FOIS IST HISTORI-
KERIN AN DER UNIVERSITÄT 
GENF. IHRE FORSCHUNGS-
SCHWERPUNKTE SIND MIN-
DERHEITEN IN NORDAFRIKA, 
POSTKOLONIALISMUS UND 
DEKOLONISIERUNG.
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ISBN: 978-3-03777-267-6

Aminata Devillers-Pierson, 
Sandro Cattacin, Marisa Fois
Au Revoir Algerien (Comic)

ISBN 978-3-03777-267-6
68 Seiten, 17.0× 24.0 cm
SFr. 28.00 / € 25.00

Aminata Devillers–Pierson Sandro Cattacin  Marisa Fois

 
 
 
 
 
 
 
 

Qui sait que les Suisse·esse·s ont émigré en Algérie? Une migration économique, 
certes, mais qui a tout de même contribué à la colonisation française controversée. 
On se souvient mieux par contre que les bons offices de la Confédération suisse 
ont facilité l’indépendance de l’Algérie vis-à-vis de la France. En effet, la Suisse 
a accueilli des indépendantistes et des réfugié·e·s algérien·ne·s, ainsi que fourni une 
aide au développement.

La Suisse a bien participé à la colonisation, sans pour autant posséder de colonies 
au sens administratif du terme. Les Suisse·esse·s, en tant qu’Européen·ne·s, étaient 
souvent perçu·e·s comme des colonisateur·trice·s. Or, l’étaient-ils·elles vraiment? 
Et de quelle manière?

À travers l’histoire d’une famille, cette bande dessinée retrace la présence suisse en 
Algérie. Les colons, la relation avec les Algérien·ne·s, l’exportation d’une «suissitude» 
imaginaire et de présumées valeurs suisses, les heurts et les rencontres, et finalement 
le «retour» d’outre-mer qui ressemble à une odyssée. Elle décrit l’arrivée dans ce 
qu’on considère comme son pays d’origine mais dans lequel on ne se reconnaît pas, où 
la tutelle nécessaire semble inexistante, où les promesses faites ne sont pas tenues. 
Le «retour» perçu comme une punition : on se sent victimes oubliées et sans droits. 
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AMINATA DEVILLERS–PIER-
SON (AWI), ILLUSTRATRICE, 
EST NÉE SUR L’ÎLE DE LA 
MARTINIQUE. C’EST SA PRE-
MIÈRE BANDE DESSINÉE.

SANDRO CATTACIN EST 
PROFESSEUR DE SOCIOLOGIE 
À L’UNIVERSITÉ DE GENÈVE 
SPÉCIALISÉ DANS LES DO-
MAINES DE LA SANTÉ, DE LA 
MIGRATION ET DE LA VILLE. 

MARISA FOIS EST HISTO-
RIENNE À L’UNIVERSITÉ DE 
GENÈVE. SES RECHERCHES 
PORTENT SUR LES MINORI-
TÉS EN AFRIQUE DU NORD, 
LE POSTCOLONIALISME ET 
LA DÉCOLONISATION. 
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ISBN: 978-2-88351-106-4

Aminata Devillers-Pierson, 
Sandro Cattacin, Marisa Fois
Au Revoir Algérie (Bande dessinée)

ISBN 978-2-88351-106-4
68 pages, 17.0× 24.0 cm
SFr. 28.00 / € 25.00

ISBN 978-2-88351-124-8

ISBN: 978-3-03777-217-1
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Die Grüne Partei der Schweiz (GPS) ist heute, nach vierzig Jahren 
Bestehen, in der Schweizer Parteienlandschaft eine feste Grösse. Sie 
erreichte bei den letzten nationalen Wahlen 2019 13 Prozent Stimmen-
anteil, ist in allen Sprachregionen präsent, regiert in zahlreichen Städten 
und Kantonen mit und vertritt fünf Kantone im Ständerat. 
Als sich im Mai 1983 fünf ökologische Gruppierungen zur «Föderation 
der grünen Parteien der Schweiz» zusammenschlossen, war dies der 
erste Schritt zur heutigen GPS. Für die Weiterentwicklung war der Bei-
tritt der linksalternativen Grünen Anfang der Neunzigerjahre wichtig, 
da dadurch ihr soziales, pazi�stisches und feministisches Pro�l verstärkt 
wurde. Während die Grüne Partei der Schweiz zunehmend in Konkurrenz 
zur Sozialdemokratischen Partei (SP) trat, erwuchs ihr und der SP in 
der zweiten Hälfte der Nullerjahre Konkurrenz durch die eher bürgerlich 
positionierten Grünliberalen (GLP).
Im vorliegenden Sammelband beleuchten 18 Autor:innen die GPS in 
all ihren Facetten. Untersucht werden ihre Geschichte und das Pro�l 
ihrer Wähler:innen, ihr intensiver Gebrauch der direktdemokratischen 
Instrumente oder das Stimmverhalten der Grünen im Nationalrat. Ein 
Vergleich mit den anderen Grünen in Europa zeigt, dass die GPS be-
sonders wählerstark ist und sich ausgesprochen links positioniert.

Sarah Bütikofer ist promovierte Politikwissenschaftlerin und Heraus-
geberin von DeFacto, der Online-Plattform für den Wissenstransfer der 
Schweizer Politikwissenschaft, Dozentin an verschiedenen Universitäten 
sowie Projektpartnerin bei Sotomo. Ihre Schwerpunkte sind Schweizer 
Politik und Parlamentsforschung.

Werner Seitz, Dr. phil., ist Politologe und leitete während zwanzig Jahren 
im Bundesamt für Statistik die Sektion «Politik, Kultur, Medien». Er ver-
fasste Bücher über die politische Kultur, die Geschichte der politischen 
Gräben, den Kampf um die politische Gleichstellung der Frauen sowie 
über die Grünen. 

D
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Die Grünen 
in der Schweiz

Entwicklung – Wirken – Perspektiven

Sarah Bütikofer, Werner Seitz (Hrsg.)
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Sarah Bütikofer, Werner Seitz (Hrsg.)
Die Grünen in der Schweiz.
Entwicklung –Wirken – Perspektiven

Reihe 
ds demokratie.schweiz / démocratie.suisse
ISBN 978-3-03777-271-3
228 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00 

ISBN 978-2-88351-118-7

Après quarante ans d’existence, le Parti écologiste suisse (PES) fait au-
jourd’hui �gure de valeur sûre dans le paysage politique suisse. Lors des 
dernières élections fédérales de 2019, ce parti a atteint 13% des suffrages, 
il est présent dans toutes les régions linguistiques, gouverne de nombreu-
ses villes et cantons et représente cinq cantons au Conseil des États. 
Le premier pas vers la création de l’actuel PES a été franchi lorsque cinq 
groupements écologistes se réunirent en mai 1983 pour former la « Fé-
dération des partis écologistes de Suisse ». Une étape importante de son 
développement fut ensuite l’adhésion des Vert·e·s de gauche alternatives 
et alternatifs au début des années 1990, qui permit de renforcer son pro-
�l social, paci�ste et féministe. Alors que le Parti écologiste suisse était 
toujours plus en concurrence avec le Parti socialiste, ils se virent soudain 
tous deux concurrencés dans la deuxième moitié des années 2000 par 
le Parti vert’libéral Suisse, au positionnement plutôt bourgeois.
Dans cet ouvrage, 18 auteures et auteurs éclairent toutes les facettes 
du PES. Elles et ils examinent son histoire, le pro�l de ses électrices et 
électeurs, son recours intensif aux outils de la démocratie directe ou 
encore les votes des Vert·e·s au Conseil national. Une comparaison 
avec les autres partis Verts d’Europe montre que le PES béné�cie d’un 
poids électoral particulièrement important et qu’il se positionne résolu-
ment à gauche. 

Sarah Bütikofer est docteure en sciences politiques et éditrice de la 
plateforme en ligne DeFacto, destinée au partage de connaissances 
en science politique en Suisse. Elle est également partenaire de projet 
chez Sotomo et enseigne dans plusieurs universités. Ses domaines de 
prédilection sont la politique suisse et la recherche parlementaire.

Werner Seitz, Dr. phil., est politologue et a dirigé pendant vingt ans la 
section « Politique, culture, média » de l’Of�ce fédéral de la statistique. 
Il est l’auteur de plusieurs livres sur la culture politique, l’histoire des 
clivages politiques, le combat pour l’égalité politique des femmes, ainsi 
que sur les Vert·e·s. Le
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Les Vert·e·s 
en Suisse

Évolution – action – perspectives

Sarah Bütikofer, Werner Seitz (dir.)
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Sarah Bütikofer, Werner Seitz (dir.)
Les Vert·e·s en Suisse.
Évolution – action – perspectives

Collection 
ds démocratie.suisse / demokratie.schweiz 
ISBN 978-2-88351-118-7
228 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00 

ds
demokratie schweiz / démocratie suisse

Spitalplanung Schweiz 

Interkantonale Kooperation 
im Spannungsfeld von nationalen 
und föderalen Interessen

Malena Haenni

Malena Haenni 
Spitalplanung Schweiz. Interkantonale 
Kooperation im Spannungsfeld von 
nationalen und föderalen Interessen

Reihe ds demokratie.schweiz / 
démocratie.suisse
ISBN 978-3-03777-263-8
276 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

ds
demokratie schweiz / démocratie suisse

Direkte Demokratie 
in der Schweiz

Neue Erkenntnisse aus der 
Abstimmungsforschung

Hans-Peter Schaub 
Marc Bühlmann (Hrsg.)

Hans-Peter Schaub, Marc Bühlmann (Hrsg.)
Direkte Demokratie in der Schweiz. 
Neue Erkenntnisse aus der Abstimmungs-
forschung

Reihe ds demokratie.schweiz / 
démocratie.suisse
ISBN 978-3-03777-257-7
250 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 33.00

PENSER 
LA SUISSE

Option 
assistierter 
Suizid
Wann genug ist, 
entscheide ich

Eva Birkenstock
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Eva Birkenstock
Option assistierter Suizid. 
Wann genug ist, entscheide ich

Reihe Penser la Suisse
ISBN 978-3-03777-259-1
216 Seiten, 11.0× 17.0 cm
SFr. 19.00 / € 17.00

PENSER 
LA SUISSE

Cannabis in 
der Schweizer 
Volkswirtschaft

Oliver Hoff
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Oliver Ho©
Cannabis in der Schweizer Volkswirt-
scha¤. Ökonomische E¦ekte aktueller
und alternativer Regulierung

Reihe Penser la Suisse
ISBN 978-3-03777-268-3
116 Seiten, 11.0 × 17.0 cm
SFr. 19.00 / € 17.00

PENSER 
LA SUISSE

Nur Ja heisst Ja 
Die Zustimmung 
auf dem 
Prüfstand der 
Justiz

Marylène Lieber
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Marylène Lieber
Nur Ja heisst Ja.
Die Zustimmung auf dem Prüfstand
der Justiz

Reihe Penser la Suisse
ISBN 978-3-03777-283-6
76 Seiten, 11.0× 17.0 cm
SFr. 12.00 / € 12.00    
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En dévoilant les enjeux actuels de la pratique de l’enquête 
et du jugement, et les représentations genrées qui fa-
çonnent la justice ici comme ailleurs, cet ouvrage inter-
vient dans le débat autour de la révision du droit pénal 
sexuel suisse, en présentant une recherche menée à Ge-
nève sur le devenir des plaintes pour violences sexuelles. 
Plaidoyer pour une révision du code pénal qui mette 
le consentement au cœur de sa définition, cet ouvrage en 
présente toutefois certaines limites : changer la définition 
légale ne change pas tout et certains enjeux continueront 
de peser sur la façon dont la chaîne pénale s’empare des 
violences sexuelles. Mettre le consentement au cœur de 
la définition pénale apparaît comme une urgence sociale 
pour favoriser l’égalité, mais d’autres aménagements 
restent tout autant nécessaires, comme la place donnée 
aux victimes dans les procédures et la formation des 
professionnel·le·s de la justice à une meilleure compréhen-
sion des spécificités des violences sexuelles.

Marylène Lieber est sociologue, professeure et directrice de l’Institut 
des Études genre à l’Université de Genève. Ses travaux portent 
principalement sur l’action publique concernant les violences de 
genre, l’espace public et les migrations.
Stéphanie Perez-Rodrigo est juriste, spécialisée en études genre. Après 
avoir travaillé comme avocate en Espagne, elle est aujourd’hui col-
laboratrice scientifique à l’Institut des Études genre de l’Université de 
Genève.

ISBN 978-2-88351-121-7 PENSER 
LA SUISSE

Oui, c’est oui 
Le consentement 
à l’épreuve de la 
justice

Marylène Lieber
Marylène Lieber
Oui, c’est oui.
Le consentement à l’épreuve de la justice

Collection Penser la Suisse
ISBN 978-2-88351-121-7
74 pages, 11.0× 17.0 cm
SFr. 12.00 / € 12.00

Jovita dos Santos Pinto, Pamela Ohene-
Nyako, Mélanie-Evely Pétrémont, Anne 
Lavanchy, Barbara Lüthi, Patricia Purtschert, 
Damir Skenderovic (Hrsg.)
Un/doing Race. Rassifizierung in der 
Schweiz

ISBN 978-3-03777-252-2
332 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 33.00

Jovita dos Santos Pinto, Pamela Ohene-
Nyako, Mélanie-Evely Pétrémont, Anne 
Lavanchy, Barbara Lüthi, Patricia Purtschert, 
Damir Skenderovic (dir.)
Un/doing Race. Racialisation 
en Suisse

ISBN 978-2-88351-105-7
320 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 33.00

ISBN: 978-3-03777-257-7

ISBN: 978-3-03777-259-1

ISBN: 978-3-03777-263-8

ISBN 978-2-88351-121-7ISBN 978-3-03777-283-6

ISBN: 978-3-03777-268-3

ISBN: 978-3-03777-271-3 ISBN 978-2-88351-118-7

ISBN: 978-3-03777-252-2 ISBN: 978-2-88351-105-7
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La créativité fait preuve d’un lien très fort avec 
l’innovation. C’est justement la capacité d’ima-
gination et la curiosité, aussi bien que son pou-
voir de transformation qui font de la créativité 
un irremplaçable hub d’innovation pour les 
villes qu’on retrouve au fil des contributions de 
ce volume. Ainsi considérée, la créativité qui 
vient « d’en bas », qui est quotidienne et partici-
pative devient un élément novateur et transfor-
mateur dans des contextes traditionnellement 
tenus d’exclusive pertinence des politiques 
publiques. Il faut la soutenir, sans peur, même si 
son pouvoir est révolutionnaire.

Fiorenza Gamba est professeure de sociologie des pratiques 
culturelles et de la communication à l’Université de Sassari 
et chercheuse à l’Institut de recherche sociologique de 
l’Université de Genève. Ses intérêts de recherche portent 
sur les Urban Studies et sur l’anthropologie et la socio-
logie des rituels contemporains.

Sandro Cattacin est professeur de sociologie à l’Université 
de Genève. Ces thématiques de recherche sont liées aux 
dynamiques urbaines, les mobilités humaines et les risques 
et situations d’exclusion sociale..

Nerea Viana Alzola est doctorante en sociologie à l’Uni-
versité de Genève. Ses thématiques de recherche portent 
sur le développement durable des villes contemporaines 
en Europe et en Asie. Notamment les communautés urbaines 
inclusives et les partenariats.

ISBN: 978-2-88351-111-8
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Fiorenza Gamba, Sandro Cattacin, 
Nerea Viana Alzola (dir.)

Ville et 
créativité

CHÔRA

Fiorenza Gamba, Sandro Cattacin, 
Nerea Viana Alzola (dir.)
Ville et créativité

Collection Chôra
ISBN 978-2-88351-115-6
272 pages, 15.5× 23.0 cm
SFr. 43.00 / € 43.00
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Les usages 
de la ville par 
les personnes 

âgées
CHÔRA

Ulrike Armbruster Elatifi
Les usages de la ville par
les personnes âgées

Collection Chôra
ISBN 978-2-88351-127-9
308 pages, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00

Rafaela Eulberg

Neue Orte 
�r die Gö�er
Zu Lokalisierungsdynamiken 
von tamilischer Hindu-Praxis 
in der Schweiz
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ISBN: 978-3-03777-242-3

Seit den 1980er Jahren praktizieren tamilische Ge�üchtete aus 
Sri Lanka und ihre Nachkommen Hindu-Traditionen in Diaspora-
Ländern wie der Schweiz. Auf Basis einer ethnographischen 
Untersuchung analysiert die Autorin Prozesse der Etablierung 
tamilischer Hindu-Praxis und bietet einen so noch nicht vorhan-
denen umfangreichen Einblick in die Phasen ihrer Beheimatung. 
Bei der Ausbildung von Sakralräumen und der Präsentation von 
tamilischen Hindu-Praktiken in ö�entlichen Sphären spielen 
Rückbezüge ins Herkun�sland und transnationale Netzwerke der 
sri-lankisch tamilischen Diaspora wie auch die Inkorporations-
bedingungen des Residenzlandes Schweiz eine zentrale Rolle.

Die Studie fokussiert insbesondere auf religiöse Orte, ihre 
Dynamiken und damit verbundene Performanzen. Dabei wird die 
Wichtigkeit von selbstverwalteten Tempeln als sinnliche, multi-
funktionale Wahrnehmungsräume �r die marginalisierte Gruppe 
der tamilischen Migrant*innen deutlich. Durch kreative Anpas-
sungsprozesse entstehen neue Formen religiöser Praxis.

Rafaela Eulberg ist wissenscha�liche Mitarbeiterin in der Ab-
teilung �r Religionsforschung am Forum Internationale Wis-
senscha� der Universität Bonn. Ihre Forschungsschwerpunkte 
sind u.a. Religion und Migration sowie gendertheoretische 
Religionswissenscha�. 

Rafaela Eulberg
Neue Orte für die Götter. Zu Lokalisie-
rungsdynamiken von tamilischer 
Hindu-Praxis in der Schweiz

Reihe CULTuREL
ISBN 978-3-03777-242-3
408 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 48.00 / € 43.00

Dile�a Guidi

L’islam 
des musées
La mise en scène de l’islam 
dans les politiques culturelles 
françaises

Diletta Guidi
L’islam des musées. La mise en scène de 
l’islam dans les politiques culturelles 
françaises

Collection CULTuREL
ISBN 978-2-88351-102-6
372 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 43.00 / € 39.00

Nora Meuli, Carlo Knöpfel
Ungleichheit im Alter. Eine Analyse der 
finanziellen Spielräume älterer Menschen 
in der Schweiz

ISBN 978-3-03777-250-8
224 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 33.00
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Luca Bossi
Governare la diversità religiosa 
in Italia e nel Vaud
Stato e religioni alla prova 
del riconoscimento

PRESENTE
STORIA

E Luca Bossi
Governare la diversità religiosa
in Italia e nel Vaud
Stato e religioni alla prova
del riconoscimento

Collana Presente e storia
ISBN 978-3-03777-300-0
172 pagine, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 28.00 / € 28.00

Gülcan Akkaya, Chalachew Getahun Desta, 
Samuel Tefera Alemu, Lorenzo Fontana
and Walter Schmid
Economic Innovation of Transnational 
Migrants and Refugees in Addis Ababa
Case studies based on Ethiopian Diaspora,
on Somali, Eritrean and Syrian Businesses

Series Social Cohesion and Cultural Pluralism
ISBN 978-3-03777-292-8
148 Seiten, 15.5 × 22.5 cm
SFr. 28.00 / € 28.00

ISBN: 978-2-88351-099-9

Quels rapports les pays européens entretiennent-ils avec leur passé 
colonial ? La manière dont ils traitent, relisent, reconstruisent, 
oublient ou dissimulent ce volet de leur histoire est déterminante 
pour comprendre la géopolitique mondiale d’aujourd’hui, et question-
ner nos sociétés actuelles.  
La Confédération, sous sa cape de neutralité, a longtemps nié son 
implication dans des processus coloniaux. Pourtant, des Suisses ont 
participé du peuplement de «l’Algérie française», où ils ont exercé 
des formes de domination, notamment via des investissements pri -
vés. À la proclamation de l’indépendance algérienne, la Confédération 
s’est trouvée face à la délicate organisation du «retour» des colons 
helvètes. Suite aux nationalisations et aux expropriations outre-mer, 
des biens ont dû être protégés, des pensions versées.
Ce livre offre de précieux outils pour appréhender l’histoire coloniale 
dans un monde décolonisé. Étayée par des sources d’archives suisses, 
françaises, italiennes et anglaises – pour la plupart inédites –, cette 
étude reconstitue les jeux d’échelles et met en évidence le rôle déter -
minant de l’Association des Suisses spoliés d’Algérie ou d’outre-mer. 
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Héritages coloniaux
Les Suisses d Álgérie

Marisa Fois
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Marisa Fois est historienne et maître-assistante 
à l’Université de Genève. Ses recherches 
portent sur les minorités en Afrique du Nord, 
le postcolonialisme et la décolonisation.

Seismo Fois Héritages coloniaux .indd   Alle Seiten 15.12.20   12:34

Marisa Fois
Héritages coloniaux. Les Suisses d’Algérie

Collection Présent et histoire
ISBN 978-2-88351-099-9
184 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 34.00 / € 29.00

Elisa Banfi, Matteo Gianni (eds.)
Islamic Organisations in Western 
Switzerland. Actors, Networks, and 
Socio-Cultural Activities

Series 
Social Cohesion and Cultural Pluralism 
ISBN 978-3-03777-202-7
254 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 43.00 / € 43.00
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Les déplacements forcés impliquent invariablement une mise 
en péril de l’éducation. En donnant la parole aux parents et aux 
enfants, cette étude se penche sur les situations inextricables – 
guerres, répressions, crises humanitaires – les contraignant 
à l’exil. Elle retrace les parcours d’enfants marqués par la dés-
colarisation ou la scolarité chaotique dans les pays de provenance 
ou de transit. Elle révèle les défi s que pose l’arrivée de cette 
population d’élèves particulièrement vulnérable pour le travail 
éducatif et social des établissements scolaires. 
En interrogeant les limitations du droit à l’éducation dans le 
cadre de la migration forcée et d’une politique d’asile restrictive, 
ce livre vient combler une lacune importante dans l’étude de 
la vulnérabilité éducative liée à l’exil. Il propose des pistes in-
novantes pour soutenir la scolarisation des enfants de requérants 
d’asile, en tirant parti de leurs propres ressources, souvent in-
soupçonnées. 

Margarita Sanchez-Mazas est professeure honoraire à l’Univer-
sité de Genève, spécialiste de migration et d’asile, notamment en 
contexte scolaire, et auteure de nombreux articles et ouvrages 
sur ces questions. 

Avec la collaboration de Geneviève Mottet et Nilima Changkakoti

ISBN: 978-2-88351-113-2

Cohésion sociale et pluralisme culturel
Sozialer Zusammenhalt und kultureller Pluralismus
Social Cohesion and Cultural Pluralism

Margarita Sanchez-Mazas

Parcours et expériences de familles déplacées 
et (dé)scolarisation de leurs enfants

Migration forcée et vulnérabilité éducative

Margarita Sanchez-Mazas
Migration forcée et vulnérabilité éducative. 
Parcours et expériences de familles 
déplacées et (dé)scolarisation de leurs 
enfants

Collection Cohésion sociale 
et pluralisme culturel
ISBN 978-2-88351-113-2
218 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 34.00 / € 31.00

ISBN: 978-2-88351-099-9

ISBN: 978-3-03777-196-9

ISBN: 978-3-03777-250-8

ISBN: 978-2-88351-115-6

ISBN: 978-2-88351-102-6ISBN: 978-3-03777-242-3

ISBN: 978-2-88351-113-2ISBN 978-3-03777-202-7
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Andreas Pfister, Nikola Koschmieder 
und Sabrina Wyss
Wege der Erreichbarkeit sozioökonomisch 
benachteiligter Familien. Ein umsetzung-
sorientierter Dialog zwischen Forschung 
und Praxis in der Suchtprävention

ISBN 978-3-03777-270-6 
150 Seiten, 14.8× 21.0 cm
SFr. 28.00 / € 28.00

Emilie Rosenstein et Serge Mimouni (dir.)
COVID-19. Les politiques sociales à l’épreuve 
de la pandémie

ISBN 978-2-88351-107-1
436 pages, 13.0× 20.0 cm
SFr. 38.00 / € 33.00

Fiorenza Gamba, Marco Nardone, 
Toni Ricciardi, Sandro Cattacin (Hrsg.) 
COVID-19. Eine sozialwissenscha¤liche 
Perspektive

ISBN 978-3-03777-219-5
364 Seiten
13.0× 20.0 cm
SFr. 38.00/ € 33.00

Fiorenza Gamba, Marco Nardone, 
Toni Ricciardi, Sandro Cattacin (dir.) 
COVID-19. Le regard des sciences sociales

ISBN 978-2-88351-098-2
336 pages
13.0× 20.0 cm
SFr. 38.00 / € 33.00

Jean-Michel Bonvin, Pascal Maeder, 
Carlo Knöpfel, Valérie Hugentobler, Ueli 
Tecklenburg (Hrsg.) 
Wörterbuch der Schweizer Sozialpolitik

ISBN 978-3-03777-177-8
620 Seiten 
17.0× 24.0 cm
SFr. 48.00 / € 43.00 

Jean-Michel Bonvin, Valérie Hugentobler, 
Carlo Knöpfel, Pascal Maeder, Ueli Tecklen-
burg (dir.) 
Dictionnaire de politique sociale suisse

ISBN 978-2-88351-088-3
620 pages
17.0× 24.0 cm
SFr. 48.00 / € 43.00

Offene Kinder- 
und Jugendarbeit

Ergebnisse der ersten 
schweizweiten Umfrage

Julia Gerodetti, Manuel Fuchs,
Lukas Fellmann, Martina Gerngross, 
Olivier Steiner

Julia Gerodetti, Manuel Fuchs, 
Lukas Fellmann, Martina Gerngross, 
Olivier Steiner
O¦ene Kinder- und Jugendarbeit. 
Ergebnisse der ersten schweizweiten 
Umfrage

ISBN 978-3-03777-216-4
200 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 29.00 / € 27.00 Julia Gerodetti, Manuel Fuchs,

Lukas Fellmann, Martina Gerngross, 
Olivier Steiner

Animation socioculturelle 
enfance et jeunesse 

Résultats de la première 
enquête nationale suisse

Julia Gerodetti, Manuel Fuchs, 
Lukas Fellmann, Martina Gerngross, 
Olivier Steiner
Animation socioculturelle enfance 
et jeunesse. Résultats de la première en-
quête nationale suisse

ISBN 978-2-88351-096-8
220 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 29.00 / € 27.00

FREIWILLIGENMANAGEMENT 
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Anwerben, Begleiten und Anerkennen 
von freiwilligem Engagement im Alter

Sigrid Haunberger
Konstantin Kehl
Carmen Steiner 
(Hrsg.)

Sigrid Haunberger, Konstantin Kehl, 
Carmen Steiner (Hrsg.)
Freiwilligenmanagement in zivil-
gesellscha¤lichen Organisationen.
Anwerben, Begleiten und Anerkennen von 
freiwilligem Engagement im Alter

Reihe Freiwilligkeit
ISBN 978-3-03777-258-4
286 Seiten, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 33.00

Julia Gerodetti, Manuel Fuchs,
Lukas Fellmann, Martina Gerngross, 
Olivier Steiner

Animazione socioculturale 
dell’infanzia e della gioventù 

Risultati del primo sondaggio 
nazionale svizzero

Julia Gerodetti, Manuel Fuchs, 
Lukas Fellmann, Martina Gerngross, 
Olivier Steiner
Animazione socioculturale dell’infanzia e 
della gioventù. Risultati del primo sondag-
gio nazionale svizzero

ISBN 978-2-88351-097-5
192 pagine, 15.5× 22.5 cm
SFr. 29.00 / € 27.00

ISBN: 978-2-88351-107-1

ISBN: 978-3-03777-177-8 ISBN: 978-2-88351-088-3

ISBN: 978-3-03777-219-5 ISBN: 978-2-88351-098-2

ISBN: 978-2-88351-096-8

ISBN: 978-2-88351-097-5ISBN: 978-3-03777-258-4
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Generationen zwischen 
Konflikt und Zusammenhalt

Marc Szydlik (Hrsg.)

Marc Szydlik (Hrsg.) 
Generationen zwischen Konflikt und 
Zusammenhalt
ISBN 978-3-03777-243-0, 296 Seiten, 
15.5× 22.5 cm, SFr. 38.00 / € 38.00

Available in English:
Marc Szydlik (ed.)
Generations between Conflict and Cohesion
ISBN 978-3-03777-272-0, 276 pages, 
15.5× 22.5 cm, SFr. 38.00 / € 38.00

Relations with Parents
Questions and Results

Ronny König, Bettina Isengard, 
Klaus Haberkern, Christoph Zangger, 
Tamara Bosshardt, Marc Szydlik

Ronny König, Bettina Isengard, 
Klaus Haberkern, Christoph Zangger, 
Tamara Bosshardt, Marc Szydlik 
Relations with Parents: Questions 
and Results

ISBN 978-3-03777-273-7
320 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 38.00
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Eva Lüthi
Blicke auf das Dazwischen. 
Foto-Ethnografien zu Trans   formationen 
in Zürich

ISBN 978-3-03777-211-9
440 Seiten, 21.0× 26.0 cm
SFr. 68.00 / € 59.00

Anne Kristol et Janine Dahinden (dir.)

Qui décide selon quels critères on peut devenir suisse ? Quels
sont les imaginaires de suissitude mobilisés dans le cadre
de la naturalisation ? Pourquoi la politique de naturalisation
suisse est-elle si restrictive en comparaison internationale ?
Ces questions sont abordées dans l’exposition Naturalisation, 
développée conjointement par le Musée gruérien et l’Univer-
sité de Neuchâtel. En mêlant reconstitutions, documentation
ethnographique et photographique, l’exposition décortique la
procédure de naturalisation en Gruyère ainsi que la symbolique
associée. Elle permet ainsi au public de vivre l’expérience des
candidat·e·s à la naturalisation et de découvrir le point de vue
des décideur·euse·s, tout en étant invité·e à poser un regard
réflexif sur le système de naturalisation mis en place par les
autorités. Cet ouvrage est le catalogue de l’exposition. Dans
une première partie, il propose différents cadrages et appro-
fondissements par le biais d’essais de spécialistes issus des
sciences sociales, du monde muséal et de la photographie. La
deuxième partie présente les réflexions abordées dans l’ex-
position et une illustration de la procédure de naturalisation
sous la forme d’images et de documents ethnographiques.
À la fois documentaire et réflexive, cette publication est une
contribution scientifique et artistique au débat sociétal sur
la naturalisation et la place donnée aux diversités en Suisse.

Immersion dans 
la fabrique 
des Suisse·sse·s

Naturalisation
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Photographies : Francesco Ragusa

Anne Kristol, Janine Dahinden (dir.), 
Francesco Ragusa
Naturalisation. Immersion dans la 
fabrique des Suisse·sse·s

ISBN 978-2-88351-108-8
128 pages, 19.0× 25.7 cm
SFr. 48.00 / € 42.00

Sylvia Beck, Christian Reutlinger
Die Wiederkehr der Wohnungsfrage. 
Historische Bezüge und aktuelle Heraus-
forderungen für die Soziale Arbeit

ISBN 978-3-03777-207-2
168 Seiten, 
15.5× 22.5 cm
SFr. 38.00 / € 34.00

Thomas Hengartner, Anna Schindler (Hrsg.)
Wachstumsschmerzen. Gesellscha¤liche 
Herausforderungen der Stadtentwicklung 
und ihre Bedeutung für Zürich

ISBN 978-3-03777-140-2
336 Seiten, 17.0× 24.0 cm
SFr. 38.00 / € 29.00

Katja Schwaller (Hrsg.) 
Technopolis. Urbane Kämpfe in der 
San Francisco Bay Area

ISBN 978-3-03777-206-5
232 Seiten, 13.9× 21.0 cm
SFr. 25.00 / € 19.80

Katharina Graf, Niklaus Reichle (Hrsg.)
Hinter den Gleisen. Die Entwicklung der 
Bahnhofsquartiere in Schweizer Städten

ISBN 978-3-03777-193-8
324 Seiten, 16.1× 24.6 cm
SFr. 42.00 / € 38.00
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Terrains 
des sciences 

sociales

Sabrina Roduit
Accès aux soins et tri médical
Trajectoires de personnes sans 
assurance-maladie en Suisse

Sabrina Roduit
Accès aux soins et tri médical. 
Trajectoires de personnes sans 
assurance-maladie en Suis

Collection Terrains des
sciences sociales
ISBN 978-2-88351-125-5
276 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 43.00 / € 43.00

Jenny Maggi, Dame Sarr 
Associations de migrants et 
coopération internationale. 
Agriculture et développement 
durable au Sénégal 

Collection Terrains des sciences sociales
ISBN 978-2-88351-104-0
308 pages, 15.5× 22.5 cm
SFr. 43.00 / € 39.00

ISBN: 978-3-03777-246-1 ISBN: 978-2-88351-104-0
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Städte sind Brenngläser und Laboratorien für soziale, kulturelle und politische 
Zustände und Entwicklungen. Städte sind Auslöser und Schauplatz von Wand-
lungen und Verwandlungen. Kurz: Städte sind nicht einfach Ansammlungen von 
Häusern, Strassen und Grünflächen, sondern Lebens- und Erfahrungs-, Arbeits-, 
Kultur- und Freizeit-, Konflikt- und Verhandlungsraum. Und: Städte halten sich 
nicht an Grenzen – weder was ihre Präsenz im Raum noch was ihre Verflechtun-
gen in grössere Zusammenhänge anbelangt. Sie sind so facettenreich wie ver-
schieden, entwickeln sich mit unvorhersehbaren Fliessgeschwindigkeiten und 
Dynamiken. Viele Herausforderungen und Lösungsansätze können deshalb 
letztlich nur sinnvoll für Städte unter ähnlichen Bedingungen diskutiert wer-
den. Wie schnell sich diese ändern können, zeigt das Beispiel Zürich: Noch vor 
anderthalb Jahrzehnten gaben hier nicht Wachstum und Bautempo zu reden, 
sondern Stadtflucht und Stagnation. Heute beherrschen jedoch die Attraktivi-
tätsfolgen die Stadtentwicklungsdebatte.

Der Sammelband zur gemeinsam von der Stadt Zürich und der Universität Zürich 
organisierten Veranstaltungsreihe «Wachstumsschmerzen: Gesellscha�liche 
Herausforderungen der Stadtentwicklung und ihre Bedeutung für Zürich» wir� 
Schlaglichter auf die vielfältigen sozialen, kulturellen und räumlichen Verände-
rungsprozesse. Die Beiträge von Expertinnen und Experten aus unterschied-
lichsten Bereichen und Städten tragen dazu bei, diese Entwicklungen unter den 
Bedingungen einer zweiten Urbanisierung besser verstehen zu können. Dieses 
Spektrum von Disziplinen und Zugängen widerspiegelt die Vielfalt der Stadt und 
der Deutungsmuster des Städtischen.

AutorInnen

Rolf Lindner, Humboldt-Universität zu Berlin; Janine Dahinden, Universität Neuenburg; Elvira 

Glaser, Universität Zürich; Bernd Kniess, HafenCity Universität Hamburg; Hans Vollmer, HafenCity 

Universität Hamburg; Philippe �almann, EPFL Lausanne; Günther Arber, Stadtentwicklung 

Zürich; Saskia Sassen, Columbia University, New York City; Margrit Tröhler, Universität Zürich; 

Julia Zutavern, Universität Zürich; Gabriela Muri Koller, Universität Zürich, ETH Zürich; Judith 

Laister, Universität Graz; Monika Litscher, Hochschule Luzern; Monika Wagner, Universität 

Hamburg; Philip Ursprung, ETH Zürich; Kornelia Gysel, Futurafrosch; Georg Franck, TU Wien; 

Otfried Jarren, Universität Zürich; Christian Schmid, ETH Zürich; Daniel Kübler, Universität Zürich

HerausgeberIn

�omas Hengartner, Professor für Volkskunde und Leiter 

des Instituts für Populäre Kulturen der Universität Zürich 

Anna Schindler, Direktorin Stadtentwicklung Zürich

WA
CH

ST
UM

SS
CH

ME
RZ

EN
�

om
as

 H
en

ga
rt

ne
r 

un
d

A
n

na
 S

ch
in

d
le

r 
(H

rs
g.

)

ISBN: 978-3-03777-140-2



19

Schweizerische Zeitschri� 
für Soziologie
Schweizerische Gesellscha¢ für Soziologie (Hrsg.)

SFr. 48.00 / € 48.00
15.0 × 22.5 cm
ISSN 0379-3664 

25
.1

  
S

C
o

m
S

S
tu

di
es

 in
 C

om
m

un
ic

at
io

n 
S

ci
en

ce
s

SComS
Studies in

Communication
Sciences25.2V

o
lu

m
e

Is
su

e

Studies in Communication Sciences 
(SComS)
Schweizerische Gesellscha¢ für Kommunikations- 
und Medienwissenscha¢ (SGKM) und Università della 
Svizzera italiana in Lugano (USI) (Hrsg.)

SFr. 43.00 / € 43.00
17.0× 24.0 cm
ISSN 1424-4896
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Schweizerische Zeitschri� 
für Soziale Arbeit
Schweizerische Gesellscha¢ für Soziale Arbeit 
(Hrsg.)

Vol. 51, He� 2 (2025)
Big Visual Data as a New Form of 
Knowledge – Potentials, Challenges 
and Transformations 

ca. 160 Seiten, ISBN 978-3-03777-312-3
Erscheint im Juli 2025
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y Swiss Journal of Sociocultural Anthropology
Revue suisse d’anthropologie sociale et culturelle
Schweizerische Zeitschrift für Sozial- und Kulturanthropologie

31 /2025

Reciprocal Vulnerability: Privilege, Violence, and Solidarity 
from Fieldwork to Academia
Vulnérabilité réciproque: privilège, violence et solidarité 
du terrain jusqu’à l’université
Wechselseitige Verwundbarkeit: Privileg, Gewalt und 
Solidarität von der Feldforschung bis zur Wissenschaft

Schweizerische Zeitschri� für Sozial- 
und Kulturanthropologie (SJSCA/RSASC)
Schweizerische Ethnologische Gesellscha¢ (Hrsg.)

SFr. 48.00 / € 48.00
16.5× 24.0 cm
ISSN 1420-7834

He� 32 (2024)
ca. 120 Seiten
Erscheint im Sommer 2025.

He� 31 (2025)
Reciprocal Vulnerability:
Privilege, Violence, and Solidarity
from Fieldwork to Academia

ISBN 978-3-03777-231-7
ca. 170 Seiten

ISBN 978-3-03777-231-7

ISBN 978-3-03777-312-3

He� 25/2 (2025)
ca. 100 Seiten

Erscheint im Sommer 2025.

He� 25 /3 (2025)
ca. 100 Seiten

Erscheint im Dezember 2025.
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Schweizerische Zeitschrift für Soziologie
Revue suisse de sociologie
Swiss Journal of Sociology
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Vol. 51   Issue 2, July 2025

Big Visual Data as a New Form of Knowledge – Potentials, 
Challenges and Transformations /Big Visual Data als 
neue Form des Wissens – Potenziale, Herausforderungen 
und Transformationen /Big visual data, une nouvelle 
forme de connaissance – potentiels, défis et transformations

Edited by Sebastian W. Hoggenmüller

Sebastian W. Hoggenmüller Big Visual Data as a New Form of Knowledge. An Introduction to 
the Topic and Its Background [G]

Ajit Singh Big Visual Data in Digital Infrastructure Planning. 
On the Processuality and Materiality of Synthetic Planning 
Objects [G]

Mina Godarzani-Bakhtiari From Flat Image to Spatialised Visual Analysis:  
and René Tuma Forensic Architecture and the Interweaving of Big Visual Data [G]

Roland Meyer Operative Image Spaces. Navigating Virtual Museum Collections [E]

Max Frischknecht �rough the Eyes of the Machine: Exploring Historical Photo 
Collections With Convolutional Neural Networks [E]

Katrin Herms and Jörg Lehmann Seeing Like a Field? [E]

Sebastian W. Hoggenmüller Metapictures as Research Tools. On the Contingency 
and Harald Klinke  and Algorithmic Conditionality of �eir Production [G]
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Umschlagbild: “Verklempt” or completely overcome with emotion (October 2023) von Anugrah Pandi Lepcha für das Buch von Jenny Bentley: Guardians of Land and Water.




